
 

Internationaler Boxvergleichskampf 
BC Dornbirn vs. BC Sopron (Ungarn) 
 
 
Dornbirner konnten wieder überzeugen. 
500 Zuschauer sahen am 19.04.2008 eine starke Mannschaft welche gegen Sopron (Ungarn) mit 
15:5 gewann. 
 
 
Gleich vorweg. Es tat allen gut, dass nicht nur Aleksic wieder der „Herr im Ring“ war – wenn auch 
noch nicht mit dem Selbstvertrauen wie früher – sondern auch die anderen ÖM-Teilnehmern ihre 
Kämpfe gewinnen konnten. Einen Auftakt nach Maß gab im Leichtgewicht mit der Begegnung 
zwischen Kevin König (Sohn von Jürgen König) gegen Roland Sarközi. Kevin bekam zwar eine blutige 
Nase ab, konnte allerdings nach Punkten gewinnen, wie auch Ümut Demir im Mittelgewicht, welcher 
erst seinen zweiten Einsatz hatte. Ein schweres Los hatte Mansur Dadaew gegen den ungarischen 
Jugendmeister Norbert Zsirai. Der Ungar konnte trotz offener Deckung Mansur im Schacht halten und 
immer wieder Punkten und verließ daher als Punktesieger den Ring. Den nächsten Punktesieg für 
Sopron sicherte sich Balint Benche gegen den Bludenzer Achmed Timiraliev. Der 17-jährige Ivan 
Obradovic (Leichgewicht) konnte auch gegen den ungarischen Jugendmeister Peter Hauer 
überzeugen. Mit blitzschnellen Aktionen überraschte er Hauer immer wieder, konnte mit platzierten 
Aufwärtshaken punkten und gewann.  
 
Vor der Pause gab es wohl den besten Kampf zu sehen. Mit dem Schwergewichtler Johann Witt -  
einzige ausländische Verstärkung - und dritter DM gegen den WM Teilnehmer Istvan Bencze. Beide 
suchten in der Ringmitte den Infight, brillierten mit tollen technischen Aktionen und einer hohen 
Schlagfrequenz. Für diesen hochklassigen Kampf gab es von den Punkterichtern das einzige 
Unentschieden an diesem Abend und anerkennenden Applaus vom begeisternden Publikum.  
Einen weiteren Punktesieg für Dornbirn gab es im Schwergewicht vom ö. Vizemeister Clemens 
Türtscher, Mikael Gagiev sorgte gegen Bence Foky bereits in der ersten Runde für klare Verhältnisse 
und gewann durch R.S.C. und Danjel Obradovic im Mittelgewicht traf in der dritten Runde Gyula 
Horvath genau an der Kienspitze und gewann durch K.O.. Gespannt verfolgten alle die Begegnung 
im Superschwergewicht von Aleksander Aleksic gegen Jugendmeister Istvan Kiss. Erst in der vierten 
Runde legte Aleksic einen Gang zu, brachte Kiss in Bedrängnis und gewann durch R.S.C.. 
 
Erfreulich ist, dass am 24. Mai die Obradovic Brüder und ClemensTürtscher Österreich im 
Länderkampf in Holland vertreten werden. Im Rahmen der Veranstaltung erhielt der Vereinsobmann 
Bernhard König für seine Verdienste rund um den Boxsport das Silberne Ehrenzeichen des 
Österreichischen Boxverbands. 
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